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Titelfoto 
Moskau 2011 - Eisbär trifft Tischtennisspielerin 

Jugendaustausch im Rahmen der Städtepartnerschaft Moskau – Berlin vom 07.-
14. Oktober 2011 
 
Der Berliner Tischtennis Verband e.V. wurde neben Eishockey / Eisbären Juniors und 
Schach als dritte Sportart ausgewählt. Mitten in der Vorbereitungsphase für das 
wichtige DTTB - TOP 48 Turnier „strickten“ wir ein straffes Programm mit 
Kulturhöhepunkten wie Park Tsaritsino, Luschniki Olympiastadium, Kreml, 
Diamantenkammer, Staatszirkus und natürlich Sport. Der sportliche Teil entpuppte sich 
nicht als „Kaffeefahrt“, ganz im Gegenteil. Auf Vermittlung von Irina Palina / Trainerin 
des ttc berlin eastside konnten wir gleich am Samstag an einem MONEY TURNIER 
teilnehmen. Jeden Samstag um 16.00 Uhr trifft sich die TT-Gemeinde Moskaus im 
Leistungszentrum Tischtennis und spielt um die eingezahlten Startgelder der 
Teilnehmer. Das Niveau der 73 Teilnehmer war sehr hoch… Marcus schnupperte mit 
dem 4.Platz kurz an 2.000 Rubel…musste sich einem russischen Nationalspieler aber 
geschlagen geben… 
 
Folgende Endplatzierungen: Marcus 4., Colin 21., Mareike 22., Mario 25., Koray 41., Ina 
44., Xenia 52. und Arina 63. wurden erzielt. Am Sonntag stand eine Trainingseinheit 
beim SK Chertanovo unter Leitung des russischen Nationaltrainers der Mädchen auf 
dem Programm. Es wurde „geschwitzt…“ 
 
Einer der vielen Höhepunkte war dann sicherlich das Spiel Team Berlin gegen 
Moskau…Nationalhymne, Flaggen und Aufmarsch sowie internationale Schiedsrichter 
ließ die Atmosphäre eines offiziellen Länderspiels aufkommen. Unsere Jungs mit Colin 
Gundlach, Mario Freitag, Marcus Hilker und Koray Karakiz schlugen sich wacker 
und verloren knapp mit 6:10 Spielen. Bei den Mädchen mit Lorenz Kalka, Xenia 
Steinorth, Mareike Jünemann, Ina Mareike Teuber und Arina Spektor hatte man mit 
1:24 Spielen gegen die fast komplette russische Schülerinnen - Nationalmannschaft 
etwas das Nachsehen… An den folgenden Tagen trainierten wir im Leistungszentrum, 
lernten neue Übungen mit dem Handtuch kennen und auch hautenge Trainingshemden 
waren nach 20 Minuten durchgeschwitzt. Zitat eines Spielers: „Das war die beste 
Trainingseinheit meines Lebens!“ dem kann ich nur Zustimmen… Viele neue 
Erfahrungen rund ums Tischtennis wurden gesammelt, z.B. Eishockeyspieler spielen 
mit „Körperkontakt“ und Schachspieler tragen meistens „Brille mit Zahnspange“…  
 
Ein großes Dankeschön an Herrn Dr. Dierker (Abteilungsleiter Sport), der die Berliner 
auch in Moskau beim Training besuchte und zeigen konnte, was er als ehemaliger 
Bundesligaspieler noch drauf hat (Foto links und Mannschaftsbild) und Frau Joiko von 
der Senatsverwaltung für Inneres und Sport. 
 

 Alexander Zacholowsky 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Marcus und Mareike fürs TOP16 qualifiziert 
 
Beim DTTB TOP48 der Schüler/innen in Bad Arolsen (Hessen) am 22./23.10. traten 
insgesamt fünf Teilnehmer/innen aus Berlin an: 
 
Mareike Jünemann, Jahrgang 97, VfL Tegel, Oberliga (Setzplatz: 4) 
Mario Freitag, Jahrgang 97, Borussia Spandau, Verbandsliga (Setzplatz: 6) 
Marcus Hilker, Jahrgang 98, Reinickendorfer Füchse, Oberliga (Setzplatz: 7) 
Ina-Mareike Teuber, Jahrgang 97, TTC Neukölln, Oberliga 
Lorenz Kalka, Jahrgang 99, SG Bergmann Borsig, Bezirksliga 
 
Betreut wurde die Berliner Auswahl von Beate Helm, Alexander Zacholowsky und Frank 
Koziolek. 
 
Viele Verbände hatten sehr junge Jahrgänge am Start. Bei den Schülerinnen waren ein 
Viertel der Teilnehmerinnen aus den Jahrgängen 99 und jünger, bei den Schülern sogar 
ein Drittel (also B-Schüler)! 
 
Das etwas komplizierte Turniersystem verbindet ein Gruppenphase mit anschließenden 
Platzierungsspielen, wobei sich die ersten 12 Plätze direkt für das anschließende 
TOP16 im November in Landsberg qualifizieren. 
 
Lorenz hatte sich als realistisches Ziel eine bessere Platzierung als Platz 48 
vorgenommen. In den Gruppenspielen gelang ihm kein Satzgewinn, als 
Gruppensechster traf er im ersten Platzierungsspiel ausgerechnet auf Mario, dem er 
glatt unterlag. Durch einen 3:2-Sieg gegen den unangenehm spielenden Bremer Onno 
Schiak konnte er sein Ziel mit Platz 46 erreichen, da er im letzten Match Florian Viel aus 
Brandenburg unterlag. Positiv war die Unbekümmertheit von Lorenz, die ihm hoffentlich 
helfen wird aus diesem Turnier viel zu lernen. 
 
Große Enttäuschung bei Mario: An Position sechs gesetzt wurde er mit nur einem Sieg 
gegen Oleg Horshkov (Saarland) Gruppenletzter. Er hatte zwar das Pech auf den 
späteren Sieger Dennis Klein (BW) in seiner Gruppe zu treffen, doch die übrigen Spieler 
kamen letztendlich auch nur auf Platz 17 und tiefer. In den Platzierungsspielen 
ebenfalls nicht immer durchschlagend ergab sich letztlich Platz 41 für Mario. Bleibt zu 
hoffen dass er aus dem Ergebnis die richtigen Entscheidungen für seinen weiteren 
sportlichen Weg trifft. 
 
Ina startete mit einer 5-Satz-Niederlage gegen Vivien Scholz (Brandenburg) ins Turnier. 
Bei den nächsten drei Spielen gelang ihr jeweils nur ein Satzgewinn, wobei sie sehr oft 
mit Verzweiflungsschlägen Entscheidungen suchte. In den Platzierungsspielen kämpfte 
sie wacker durch und erspielte sich noch den Platz 38. 
 
Mareike kam nur langsam ins Turnier: Nach der unnötigen Auftaktniederlage gegen die 
Bayerin Katharina Teufl konnte sie drei Spiele gewinnen. Im letzten Gruppenspiel 
unterlag sie Jennie Wolf (BW), die Meike Rohr in der Oberliga bezwingen konnte. 
Mareike war klar, dass sie als Gruppendritte nun die nächsten drei Spiele gewinnen 
musste, um sich noch direkt für das TOP16 qualifizieren zu können. Doch die nächste 
Hürde war mit der Braunschweigerin Caroline Hajok hoch (5. der Deutschen 



Meisterschaften). In vier hart umkämpften Sätzen gelang Mareike der Sieg, ebenso 
gegen Wirlmann (SH), Schneider (Hessen) und auch in der Wiederholung gegen Jennie 
Wolf. Endstand für Mareike nach der Abschlussniederlage gegen die Hamburgerin 
Nathalie Wulf: Platz 10. Damit hat sie ihr Minimalziel (TOP16) erreicht, kann aber mit 
der Platzierung nicht zufrieden sein. 
 
Marcus gab in seinen ersten vier Gruppenspielen nur einen Satz ab. Im letzten 
Vorrundenmatch unterlag er allerdings Julian 
Röttgen (WTTV) und musste nun schauen, dass er 
in den Platzierungsspielen nicht durchgereicht 
wurde. Gegen Ferenc Toth (Bayern) dominierte er 
mit 3:0; am Sonntag gegen Tom Mayer (BaWü) 
wurde es beim 3:2 knapper, aber damit war Marcus 
nun unter den ersten Acht. Mit einem Sieg über den 
Düsseldorfer Abwehrer Balazs Hutter und eine 
Niederlage gegen den Hessen Tobias Schneider 
erreichte er einen starken 6. Platz. Marcus wirkte 
beim TOP48 insgesamt mental stabiler als früher; in Verbindung mit seiner starken 
Vorhand kann er jeden Schüler in Deutschland in Bedrängnis bringen. 
 
Bei den Schülerinnen gewann Julia Kaim (BaWü) vor Sophie Schädlich (Thüringen). 
Den dritten Platz belegte Janina Ciepluch (Hessen) vor der Ex-Tegelerin Yuan Wan 
(BaWü). 
 
Sieger bei den Schülern wurde Dennis Klein (BaWü) vor dem Niedersachsen Nils 
Hohmeier. Dritter wurde Kevin Meierhof vor Leonard Süß (beide Thüringen). 
 
Gratulation an Mareike und Marcus für das Erreichen des TOP16 und an Martin 
Becker, der als Berliner Teilnehmer die Prüfung zum Bundesschiedsrichter beim 
TOP48 erfolgreich bestand! 
 

 Frank Koziolek (auch Foto) 

 
 
 

Tanja Krämer qualifiziert für das Bundesranglistenfinale 
 

Mit immerhin sechs Teilnehmern war Berlin beim 
Bundesranglistenturnier TOP48 der Damen und 
Herren in Quickborn vertreten: Tanja Krämer (ttc 
berlin eastside), Sarah Diekow (Reinickendorfer 
Füchse), Sarah-Madeleine Schrödter und Alina 
Heck (beide VfL Tegel) sowie Sebastian Borchardt 
(Hertha BSC) und Martin Dietrich (Reinickendorfer 
Füchse). 
 
 

Als Betreuer waren Thomas Jajeh, Ralph Geiger, Delegationsleiter Christian Nohl und 
Frank Koziolek vor Ort. 
 



Das durchschnittliche Niveau liegt beim TOP48 etwa bei der 2. Bundesliga, darunter 
zahlreiche Jugend- und Schülernationalspieler. Die ersten 10 Plätze qualifizieren sich 
direkt zum Bundesranglistenfinale in Seligenstadt (HeTTV). 
 
Jeweils Platz 5 in der Vorrunde und insgesamt Platz 33-40 belegten Sarah-Madeleine 
und Martin. 
 
Sarah erreichte mit 2 Siegen Platz 4 in der Vorrunde. In der Hauptrunde war aber 
gegen die vorhandstarke Schülerinnen Vize-Europameisterin Chantal Mantz leider kein 
Satzgewinn möglich. 
 
Alina gelangen drei Siege in der Vorrunde und damit Platz 3. In den 
Platzierungsspielen traf sie auf Theresa Kraft (BaWü), der sie 2:4 unterlag und damit 
wie Sarah Platz 25-32 erreichte.  
 
Sebastian unterlag in der Vorrunde gegen Björn Helbing (WTTV), konnte aber die 
übrigen Spiele gewinnen; als Gruppenzweiter musste er im ersten Platzierungsspiel 
dem Bayern Alexander Flemming gratulieren. Am Sonntag konnte Sebastian den 
Schüler-Europameister mit der Mannschaft, Kilian Ort (Bayern) niederhalten, verlor aber 
anschließend gegen Felix Bindhammer (Bayern). Endstand für Sebastian war somit 
Platz 13-16 mit der Hoffnung, noch ins Bundesranglistenfinale als Nachrücker 
hineinzukommen.  
 
Tanja unterlag in der Vorrunde nur Yvonne Kaiser (TTVN) und wurde Zweite. Wichtige 
Siege gelangen Tanja in den Platzierungsspielen gegen Chantal Mantz (Bayern) und 
Svenja Obst (TTVN), so dass sie mit Platz 9 sich direkt für das Bundesranglistenfinale 
qualifizieren konnte. Herzlichen Glückwunsch, Tanja! 
 

 Frank Koziolek (auch Foto) 

 
 
 

Gute Breite… 
 
Gute Ergebnisse des Berliner Nachwuchses beim B-Schüler/innen Ranglistenturniers in 
Fürstenberg / Havel 
 
Beim diesjährigen B-Schülerranglistenturnier nahm 
der Berliner Tischtennis Verband mit drei 
weiblichen: Belana Gawolek (Reinickendorfer 
Füchse), Valeriya Sokolova (TTC Borussia 
Spandau) und Arina Spektor (ttc berlin eastside) 
und drei männlichen: Lorenz Kalka (SG Bergmann 
Borsig), Magnus Jakubik (CfL Berlin 65) und 
Florian Gottschalk Köpenicker SV-Ajax) teil. 
Betreut wurden unsere Nachwuchsspieler von 
Franziska Bütow, Tino Rittel, Beate Helm und 
Alexander Zacholowsky. 
 
GUTE BREITE – im weiblichen Bereich sehr gute Perspektiven… so kann man die 
Ergebnisse des BTTV zusammenfassen… 



 
In den letzten beiden Jahren wurde mit Mareike Jünemann und Marcus Hilker ein 
Sieger der jeweiligen Konkurrenz gestellt. Dieses Jahr war dies nicht möglich. 
Mit Lorenz (Jahrg. 99) haben wir zwar einen konkurrenzfähigen B-Schüler, der mit 
spektakulären Ballwechseln um die Treppchenplätze spielte, jedoch zählen bei 
Ranglisten nun einmal Punkte und Sätze. Gleich drei Spieler belegten mit 4:3 Spielen 
die Plätze 2-4 und Lorenz hatte leider das schlechteste Satzverhältnis… Platz 4. 
 
Magnus spielte erstmals für den BTTV und überraschte. Er gewann 5 Spiele im fünften 
Satz und zeigte unermüdlichen Einsatz… Mit guten Aufschlägen ausgestattet, erspielte 
er sich einen guten 6.Platz… weiter so! 
 
Florian als aktueller Berliner C-Schülermeister 2011 und jüngster Spieler im B-
Schülerteilnehmerfeld spielte teilweise gut mit, konnte jedoch nur zwei Siege für sich 
verbuchen, 14. Platz. 
 
Bei den B-Schülerinnen belegten die ersten drei Plätze die drei DTTB - D/C 
Minikaderspielerinnen des Nordens, Jule Wirlemann, Selja Fazlic (beide TTVSH) und 
Belana Gawolek. 
 
Die größte Überraschung des Turniers gelang Valeriya mit einem Sieg über Selja. Das 
wurde mit einem 5.Platz als 2000er Jahrg. belohnt. 
 
Ebenfalls noch sehr jung, Arina (Jahrg. 2001), leistete für Belana „Schützenhilfe“ und 
schaffte den Sprung unter die besten acht bei 16 Teilnehmerinnen. In den kommenden 
zwei Jahren hat sie noch viel Entwicklungszeit um sich weiter nach oben zu spielen, 
Platz 8. 
 
Kuriosum: Nicht wie üblich brannten einem Spieler die Sicherungen durch, sondern die 
der schönen Halle. Nach einer kleiner Unterbrechung und Zustimmung aller 
Landestrainer wurden dann zwei Runden in einer „Dunkelkammer“ gespielt… einmalig! 
Die Kinder hatten ihren Spaß. Ein Lob an die Veranstalter und Ausrichter, die sich nicht 
aus der Ruhe haben bringen lassen. 
 

 Alexander Zacholowsky (auch Foto) 

 
 
 

D-Trainer Ausbildung 2011, 2. Durchgang 
 
Am ersten Herbstferienwochenende kamen zum zweiten Mal in diesem Jahr acht 
Kandidaten zum D-Trainer Lehrgang zusammen und absolvierten gemeinsam zwei 
Ausbildungstage. 
 
Nach kurzfristiger Ankündigung im September meldeten sich zum Wochenende des 1. 
und 2. Oktober acht Teilnehmer an. Ein sehr homogener Lehrgang von mit einem 
jungen Durchschnittsalter und fortgeschrittener Spielstärke, machten einen sehr 
engagierten Eindruck als es darum ging in dem zweitätigen Lehrgang die Grundlagen 
der Trainerausbildung zu erfahren. 
 
 



Neben TT-Techniken, vermittelt durch 
motorische Übungsreihen, zum Aufbau 
eines Trainings, sowie Wettkampf- und 
Spielideen waren auch Materialkunde, 
Regelkunde, Vereinsstruktur, 
Mitgliedergewinnung neben der Praxis die 
theoretischen Themen. 
 
Alle Teilnehmer lernten viel und setzten 
direkt die neuen Kenntnisse ein, so dass 
wir hoffen euch einen umfangreichen 
Einblick in die Welt des Tischtennis-
Trainers geben konnten und ihr weiterhin 
mit Spaß am Tischtennis die neu gewonnenen Kenntnisse vermitteln werdet. 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Erlangen der D-Lizenz den Teilnehmern: 
Franz-Josef Herpers, Tim Hänisch, Felix Sternagel, Marc Roffe, Till-Julius Krüger, 
Benedict Wenzel, Dennis Westphal und Chris Schulze. 
 

 Sebastian Bosse (auch Foto) 

 
 
 

Landesrangliste der Berliner Jugend 2011  
 
Am 10./11.09.2011 fand die Landesrangliste der B-Schüler/innen, Mädchen und 
Jungen statt und am 24./25.09.2011 die der A-Schüler/innen. 
 
Die Landesranglisten am 10./11.09.11 wurden ausgerichtet durch den SV Lichtenberg 
47 und die Landesranglisten am 24./25.09.11 durch den TTC Borussia Spandau. 
 
Bei den B-Schülerinnen war ttc berlin eastside mit drei Teilnehmerinnen vertreten: Arina 
Spektor, Lilia Palina, Freyja Wiechers. Ebenso nahmen drei Spielerinnen der 
Reinickendorfer Füchse teil: Isabelle Dahlmann, Celina Freier und Sina Henning. Isabel 
Ritz (VfK Südwest), Valeriya Sokolova (TTC Borussia Spandau), Franziska Botur (SC 
Eintracht Berlin) und Elisa Essig (VfL Tegel) nahmen ebenfalls an der Landesrangliste 
teil.  
 
Valeriya Sokolova bereitete ihren Gegnerinnen durch ihr Noppenabwehrspiel 
Kopfzerbrechen und belegte mit 9:0 Punkten den 1. Platz. Die ein Jahr jüngere Arina 
Spektor erspielte sich den 2. Platz und Platz 3 belegte Lilia Palina mit 6:3 Punkten. 
 
Bei den B-Schülerinnen landeten die jüngeren Jahrgänge im vorderen Bereich, was für 
gute Nachwuchsarbeit spricht. 
 
 
Bei den B-Schülern nahmen Florian Gottschalk, Moritz Wesling, Dominik Gries, Roy 
Affeldt und Conrad Boche (alle  vom Köpenicker SV Ajax), teil. Außerdem waren 
Johannes Mann, Niklas Sprengel und Magnus Jakubik vom CfL Berlin, Nick Flasche 
(TuS Lichterfelde), Erik Georg Mittelstaedt (SV Motor Wildau), Lorenz Kalka (SG 
Bergmann Borsig) und Yannick Schulz (TSV Rudow 88) dabei.  



Lorenz Kalka belegte mit 11:0 deutlich den 1. Platz, gefolgt von Magnus Jakubik mit 8:3 
Punkten (28:11 Sätze). Den 3. Platz sicherte sich  Johannes Mann, ebenfalls mit 8:3 
Punkten (27:19 Sätze). 
 
Nick Flasche hat mit ebenfalls 8:3 Punkten, aber 27:21 Sätzen, einen Podestplatz nur 
knapp verfehlt. Erfreulich ist, dass Johannes Mann als einer der jüngsten Teilnehmer 
sich einen Podiumsplatz erspielte. Erwähnenswert ist noch, dass sich  Lorenz Kalka als 
einziger B-Schüler für die Landesrangliste der A-Schüler qualifiziert hat. 
 
 
Bei der Landesrangliste der Mädchen war der VfL Tegel mit vier Teilnehmerinnen 
vertreten: Mareike Jünemann, Esra Cakirci, Rovanne Greve und Bahar Gürbüz. Von 
den Reinickendorfer Füchsen waren Jeanette Blatter und Belana Gawolek dabei, von 
TuS Lichterfelde Jessica Meyer und Julia Loell, vom TTC Neukölln Xenia Steinorth und 
Ina Mareike Teuber sowie Alina Geister vom Lichtenrader SC. 
 
Xenia Steinorth, die vor einigen Monaten noch in Brandenburg Tischtennis spielte, 
belegte den 1. Platz.  Platz 2  wurde von Bahar Gürbüz und Platz 3 von Mareike 
Jünemann belegt. Hier entschied zwischen der Belegung von Platz 2 und 3 das 
Satzverhältnis, denn beide Spielerinnen holten 8:2 Punkte.  
 
Insgesamt nahmen drei A-Schülerinnen an der Rangliste der Mädchen teil, wobei eine 
A-Schülerin einen Podiumsplatz belegte. 

Alle Teilnehmer der Landesrangliste der Mädchen 2011 
 
Zur Landesrangliste der Jungen traten Jan Mario Freitag, Florian Stefanides, Tobias 
Krause und Koray Karakiz vom TTC Borussia Spandau an, Albert Piwonski und Marcel 
Grundmann vom CfL Berlin, Luis Engelbrecht und Colin Gundlach vom TuS 
Lichterfelde, Tom Ristau und Yannick Sonnenberg von der SG Bergmann Borsig sowie 
Hossein Golpavaran-Tehrani vom TTC Blau-Gold und Marcus Hilker von den 
Reinickendorfer Füchsen. 
 
Colin Gundlach belegte den 1. Platz. Ihm folgte Jan Mario Freitag mit auf dem 2. Platz  
und auf Platz 3 schaffte es Marcus Hilker. Auch hier entschied bei einem Punktestand 
von 9:2 das Satzverhältnis, welches Jan Mario Freitag den  2. Platz sicherte.  
 



Erfreulich, aber zugleich auch etwas besorgniserregend ist, dass  bei der 
Landesrangliste der Jungen mit Jan Mario Freitag und Marcus Hilker zwei A-Schüler 
Podiumsplätze belegt haben. Zudem spielt bisher Marcus Hilker als einziger Junge der 
Landesrangliste in einer Oberligamannschaft mit. Für die Zukunft wäre es schön, wenn 
noch einige junge Spieler mehr in höher spielenden Mannschaften Fuß fassen würden. 
 
 
Die Landesrangliste der A-Schülerinnen war mit Isabelle Dahlmann und Lisa Kanno von 
den Reinickendorfer Füchsen vertreten, Valeriya Sokolova und Alexa Krenitz vom TTC 
Borussia Spandau, Elisa Essig und Antonia Fischer vom VfL Tegel, Isabel Ritz und 
Svenja Stoll vom VfK Südwest sowie Julia Loell vom TuS Lichterfelde, Arina Spektor 
vom ttc berlin eastside, Alina Geister vom Lichtenrader SC und Alicia Sachansky vom 
SC Eintracht Berlin. 
 
Alina Geister belegte mit 11:0 Punkten den 1. Platz und gewann somit die 
Landesrangliste der A-Schülerinnen. Platz 2 belegte Valeriya Sokolova mit 10:1 
Punkten gefolgt von Arina Spektor, die mit 9:2 Punkten den 3. Platz belegte. 
 
Bei der Landesrangliste der A-Schülerinnen waren fünf B-Schülerinnen dabei. Valeriya 
und Arina belegten mit Platz 2 und 3 sogar Podiumsplätze. 
 
Belana Gawolek, ebenfalls A-Schülerin, bekam einen Verfügungsplatz für die  
Landesrangliste der Damen, die am gleichen Tag stattgefunden hat. Einen Tag nach 
ihrer Zusage für die Damenrangliste erhielt sie allerdings eine Einladung zum 
Nationalen Minikaderlehrgang, der selbstverständlich Vorrang hat.  
 
Mareike Jünemann und Ina Mareike Teuber waren nicht bei der A-
Schülerinnenlandesrangliste dabei, weil sie  an der Landesrangliste der Damen 
teilnahmen. 
 
 
Bei der Landesrangliste der A-Schüler traten Max Steiner, Koray Karakiz und Massis 
Gövez vom TTC Borussia Spandau an, vom CfL Berlin waren Steven Shalabi, Le Anh-
Duy und Oliver Goihl vertreten, von der SG Bergmann Borsig Tom Ristau und Lorenz 
Kalka, vom TTC Neukölln Levi Geiger und Noah Thiede, von Hertha BSC Berlin Alain 
Goldberg und von ttc berlin eastside Kenny Kubsch. 
 
Die Rangliste gewann mit 9:2 Punkten Tom Ristau. Platz 2 belegte Koray Karakiz und 
den 3. Platz belegte Levi Geiger. Koray und Levi hatten mit 8:3 die gleichen Punkte, 
weshalb das Satzverhältnis entschied.  
 
An der Rangliste der A-Schüler war ein B-Schüler beteiligt. 
 
 
Bei der Landesrangliste der Damen, die ebenfalls am 24./25.09.11 ausgespielt wurde, 
waren vier Spielerinnen aus dem Jugendbereich dabei. Ina-Mareike Teuber und 
Mareike Jünemann (beide A-Schülerinnen) sowie Xenia Steinorth und Jeanette Blatter 
(beide Mädchen), durften sich mit den Damen messen. Die Nachwuchsspielerinnen 
befanden sich alle in etwa auf einer Linie und konnten im Damenbereich ihre 
Erfahrungen sammeln. 
 



Den 1. Platz bei der Landesrangliste der Damen gewann Sarah Diekow von den 
Reinickendorfer Füchsen, Platz 2 belegte Sarah-Madeleine Schrödter vom VfL Tegel 
und der 3. Platz ging an Alina Heck, ebenfalls vom VfL Tegel. Herzlichen Glückwunsch! 
Insgesamt war es eine „recht junge“ Damenrangliste. 
 
Bei der Landesrangliste der Herren, die ebenfalls am 24./25.09.11 stattfand, wurde von 
zwei Spielern aus dem Jugendbereich vertreten. Marcus Hilker aus dem A-
Schülerbereich (Reinickendorfer Füchse) und Albert Piwonski aus dem Jungenbereich 
(CfL Berlin) durften bei den Herren mitspielen. 
 
Platz 1 belegte bei der Landesrangliste der Herren Martin Dietrich von den 
Reinickendorfer Füchsen, Platz 2 Phong Le Trung, ebenfalls von den Reinickendorfer 
Füchsen und Platz 3 Robert Kempe vom TTC Borussia Spandau. 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Es ist wünschenswert, wenn im nächsten Jahr keine kurzfristigen Absagen bei den 
Landesranglisten erfolgen. Alle qualifizierten und nominierten sollten nach Möglichkeit 
die Gelegenheit wahrnehmen und an diesem Turnier teilnehmen. 
 
Die Landesranglistenteilnehmer waren mit den Veranstaltungen am 10./11.09. und 
24./25.09.11 zufrieden. Es gab keine nennenswerten Zeitverschiebungen und 
insgesamt einen reibungslosen und gut organisierten Ablauf. 
 

 Petra Schulmann,Foto: Christoph Puhlmann (VfK Südwest) 

 
 
 

Heimspiele – Regionalliga bis 1. Bundesliga in Berlin 
 
So. 30.10.11 14.00 Uhr  1. Bundesliga Damen  ttc berlin eastside – DJK TuS Holsterhausen 

So. 13.11.11 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TSV Schwabhausen 

Sa. 26.11.11 16.00 Uhr 2. Bundesliga Damen VfL Tegel – TTVg WRW Klewe 

Sa. 26.11.11 18.30 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TTC Langweid * 

Sa. 03.12.11 18.00 Uhr Regionalliga Herren Reinickendorfer Füchse – SC Poppenbüttel 

Sa. 10.12.11 14.00 Uhr 2. Bundesliga Herren Hertha BSC – SV Siek 

Sa. 10.12.11 16.00 Uhr 2. Bundesliga Damen VfL Tegel – TuS Uentrop 

So. 11.12.11 15.00 Uhr 2. Bundesliga Herren Hertha BSC – TTC indeland Jülich 

*Dieses Spiel findet in Pasewalk, Pestalozzistr. statt. 

 
Sporthallen: 
Hertha BSC:  ttc berlin eastside: 
Ernst-Reuter-Gesamtschule  Sporthalle Anton-Saefkow-Platz 
Bernauer Straße 86, 13355 Berlin  Am Anton-Saefkow Platz 4, 10369 Berlin 
 
Reinickendorfer Füchse:  VfL Tegel: 
Sporthalle Grundschule am Schäfersee Sporthalle Hatzfeldallee 
Baseler Straße, 13407 Berlin  Hatzfeldallee 19, 13509 Berlin 



Großer Erfolg beim Deutschlandpokal Senioren 60+ am 
22./23.Oktober 2011 

 
Die Damen Jutta Baron, Marianne Kerwat und Gudrun Engel alle vom TTC Berlin-
Neukölln wurden vom Berliner Tisch-Tennis Verband ausgewählt um am 
Deutschlandpokal 60+ in Neuhausen bei Stuttgart teilzunehmen. 
 
Sie konnten dort ihren Titel erfolgreich verteidigen. 
 
Insgesamt nahmen 11 Damenmannschaften aus verschiedenen Landesverbänden teil. 
 
Die Vertreterinnen aus Niedersachsen erwiesen sich als schwierigster Gegner, wurden 
aber von uns durch eine geschlossene Mannschaftsleistung mit 4:3 Punkten 
bezwungen. Jeder konnte im Einzel einen Punkt zum Sieg beitragen und das Doppel 
Baron/Engel war mit 3:2 Sätzen erfolgreich. Im Endspiel stand uns dann noch die 
Vertretung von Sachsen gegenüber, die wir mit 4:2 Punkten bezwangen. 
 
Am Ende wieder Platz 1 ohne Niederlage. 
 
Die Berliner Herren 
Gerhard Zeidler, Dietmar 
Diesing, Martin Witt v. 
Krauss und Uwe 
Wienprecht errangen einen 
5. Platz. Nach dem 
Gruppensieg verpassten 
sie in der Zwischenrunde 
nach einer 2:0 Führung 
gegen Württemberg-
Hohenzollern den Einzug 
in die Endrunde der letzten 
Vier. Somit spielten sie um 
die Plätze 5-8 und 
schlugen dabei die 
Auswahlen von 
Niedersachsen und 
Rheinland. Durch den 
überraschenden Sieg der 
Herren aus Hessen gegen 
die Mannschaft aus Schleswig-Holstein, die mit dem Europameister Jaroslav Kunz 
antraten, ergab sich am Ende für uns in der Gesamtwertung ein 2.Platz zusammen mit 
Sachsen. Den ersten Platz belegte Hessen. 
 
Somit konnten wir den Vorjahrestitel nicht verteidigen. 
 

 G. Engel 

 
 
 
  



AMTLICHE NACHRICHTEN 
 

September 2011 

 
 

VERBANDSPOST 
 

Die Verbandspost für den Monat November 2011 ist am 17. November 2011 
abholbereit. An diesem Tag (Donnerstag) ist die Geschäftsstelle von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet. 
 
 

WECHSEL DER SPIELBERECHTIGUNG 
 

Anträge auf Wechsel der Spielberechtigung, die zum 1. Januar 2012 wirksam werden 
sollen, sind bis 30. November 2011 ausschließlich online einzureichen unter 
bettv.tischtennislive.de. Später eingehende und unvollständige Anträge müssen 
zurückgewiesen werden. 
 
 

VOLUNTEERS GESUCHT !!! 
 

Vom 02. – 04. März 2012 finden in Berlin die Deutschen Einzelmeistershaften statt. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.ndm2012.de (Die Seite ist bald online). Der 
Verbandspost ist ein Bewerbungsbogen für Volunteers beigelegt. Dieser kann als 
Kopiervorlage dienen. Der Bogen kann auch von der Homepage runtergeladen werden. 
 
 

AKTIVENSPRECHER DER JUGEND GESUCHT 
 

Anlässlich der Berliner Einzelmeisterschaften der Jugendlichen werden am 17.12.2011 
die Aktivensprecher der Jugend gewählt. Bitte machen Sie sich im Vorfeld Gedanken 
über geeignete Kandidaten. 
 
 

SCHIEDSRICHTER-LEHRGANG 2011/2012 
 

Termine: 
Mittwoch, den 11. Januar 2012 und 
Mittwoch, den 18. Januar 2012 und 
Sonnabend, den 21. Januar 2012 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Mittwochs, jeweils von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr 
Paul-Heyse-Str. 29, 5. Stock; 10407 Berlin (Geschäftsstelle des BTTV) und 
 

Samstag, den 21. Januar 2012 (u.a. mündliche, schriftliche und praktische Prüfung, an 
diesem Tag sind Turnschuhe mitzubringen!) während der Berliner 
Einzelmeisterschaften Damen/Herren 
 

Meldungen: 
Schriftlich, mit Name, Vorname, Anschrift, Telefon-Nr. u ggf. Mail-Adresse an: 
Walter Zickert, Markendorfer Str. 13, 13439 Berlin, Tel. (030) 4167168, 
Mail: marianne_walter@t-online.de 
 

http://www.ndm2012.de/


Teilnehmergebühr: 15,-- EURO 
 

Meldeschluss: Samstag, den 17. Dezember 2011 
 

Teilnahmevoraussetzungen: 
Mindestalter 16 Jahre, Einzahlung der Teilnahmegebühr, Anschaffung der 
Verbandsschiedsrichterkleidung (schwarzes Hemd oder Bluse, graue Hose oder Rock, 
Turnschuhe) und vorheriges Selbststudium der TT-Regeln – Teil A und B – und der 
Wettspielordnung (WO). (Die TT-Regeln und die WO werden jedem Teilnehmer per 
Post oder per Mail zugeschickt) 
 

Weitere Voraussetzungen zum Erhalt der VSR-Lizenz: 
Bestehen der mündlichen, schriftlichen und praktischen Prüfung, sich während eines 
Herrenspieles (6er-Mannschaft) in der 2. Bundesliga, Regional- oder Oberliga als 
Oberschiedsrichterassistent bis zum Ende der laufenden Saison 2011/2012 einweisen 
lassen. 
 
 

STREICHUNGEN AUS DER VSR-LISTE 
 

Wicke, Martin (Charlottenburger TTC 70) 
 

hat mit sofortiger Wirkung seine VSR-Lizenz zurückgegeben. 
 

Der VSRA bedankt sich für die im Berliner TT-Verband geleisteten Einsätze und 
wünscht ihm für die Zukunft alles Gute. 
 
 

Der VSRA hat folgendem VSR die Lizenz mit sofortiger Wirkung entzogen: 
 

Glebov, Roman (TuS Lichterfelde) 
 
 

TURNIERE – TERMINE 
 

Erwachsene 
 

04.-06.11. World Team Cup 
 Ort: Magdeburg (Sachsen-Anhalt) 
 
 

Jugend 
 

05./06.11. Bundesranglistenturnier TOP 48 der Mädchen und Jungen 
 Ort: Bad Königshofen (Bayern) 
 

05./06.11. 2. BEM-Qualifikation und Aufstiegsturnier der weiblichen Klassen 
 Ausrichter: TSV Rudow 1888 
 

05./06.11. 2. BEM-Qualifikation und Aufstiegsturnier der Jungen 
 Ausrichter: SV Lichtenberg 47 
 

05./06.11. 2. BEM-Qualifikation und Aufstiegsturnier der A-Schüler 
 Ausrichter: VfB Stern Marzahn 
 



05./06.11. Aufstiegsturnier der B-Schüler 
 Ausrichter: SF Kladow 
 

Die Ausschreibungen zu den Jugendturnieren sind im Internet unter 
www.leistungsliste.net eingestellt. Dort können die Ausschreibungen heruntergeladen 
werden. 
 
 

TURNIERE – ERGEBNISSE 
 

Landesranglisten – TTC Borussia Spandau (24./25.09.) 
 
A-Schülerinnen A-Schüler 
1. Alina Geister (Lichtenrader SC) 1. Tom Ristau (SG Bergmann Borsig) 
2. Valeriya Sokolova (TTC Borussia Spandau) 2. Koray Karakiz (TTC Borussia Spandau) 
3. Arina Spektor (ttc berlin eastside) 3. Levi Geiger (TTC Neukölln) 
4. Alicia Sachansky (SC Eintracht Berlin) 4. Max Steiner (TTC Borussia Spandau) 
5. Lisa Kanno (Reinickendorfer Füchse) 5. Lorenz Kalka (SG Bergmann Borsig) 
6. Julia Loell (TuS Lichterfelde) 6. Noah Thiede (TTC Neukölln) 
7. Svenja Stoll (VfK Südwest) 7. Steven Shalabi (CfL Berlin 65) 
8. Elisa Essig (VfL Tegel) 8. Alain Goldberg (Hertha BSC) 
9. Antonia Fischer (VfL Tegel) 9. Massis Gövez (TTC Borussia Spandau) 
10. Isabel Ritz (VfK Südwest) 10. Oliver Goihl (CfL Berlin 65) 
11. Alexa Krenitz (TTC Borussia Spandau) 11. Anh-Duy Le (CfL Berlin 65) 
12. Isabelle Dahlmann (Reinickendorfer Füchse) 12. Kenny Kubsch (ttc berlin eastside) 
 
Damen Herren 
1. Sarah Diekow (Reinickendorfer Füchse) 1. Martin Dietrich (Reinickendorfer Füchse) 
2. Sarah-Madeleine Schrödter (VfL Tegel) 2. Phong Le Trung (Reinickendorfer Füchse) 
3. Alina Heck (VfL Tegel) 3. Robert Kempe (TTC Borussia Spandau) 
4. Nina Priebe (TTC Neukölln) 4. Ali-Serdar Gözübüyük (Reinickendorfer Füchse) 
5. Mareike Freytag (ttc berlin eastside) 5. Amin Nagm (CFC Hertha 06) 
6. Janine Beier (VfL Tegel) 6. Diego Hinz (Reinickendorfer Füchse) 
7. Jeanette Blatter (Reinickendorfer Füchse) 7. Marcus Hilker (Reinickendorfer Füchse) 
8. Mareike Jünemann (VfL Tegel) 8. Daniel Bartels (Reinickendorfer Füchse) 
9. Xenia Steinorth (TTC Neukölln) 9. Albert Piwonski (CfL Berlin 65) 
10. Ina-Mareike Teuber (TTC Neukölln) 10. Thorsten Arnold (BSC/Eintracht Südring) 
11. Ellen Stöckel (TTC Neukölln) 11. Marcel Börner (Reinickendorfer Füchse) 
12. Kathrin Bartels (ttc berlin eastside) 12. Salim Rehan (Hertha BSC) 
 
 

NTTV B-Schüler/-innen Ranglisten – Havelberg (Brandenburg) (01./02.10.) 
 
B-Schülerinnen B-Schüler 
1. Jule Wirlmann (TTVSH) 1. Constantin Velling (TTVSH) 
2. Selja Fazlic (TTVSH) 2. Leo-Niklas Schultz (TTVSH) 
3. Belana Gawolek (Reinickendorfer Füchse) 3. Florian Viel (TTVB) 
4. Carolin Gragoll (TTVB) 4. Lorenz Kalka (SG Bergmann Borsig) 
5. Valeriya Sokolova (TTC Borussia Spandau) 5. Luca Meder (TTVSH) 
6. Isabell Puskas (TTVB) 6. Magnus Jakubik (CfL Berlin 65) 
7. Ann-Marie Dahms (TTVB) 7. Jonathan Dietrich (TTVSH) 
8. Arina Spektor (ttc berlin eastside) 8. Vincent Bruns (FTTB) 
9. Gina Rieck (HaTTV) 9. Maarten Ramm (HaTTV) 
10. Luca-Marie Kabel (TTVSH) 10. Onno Schiak (FTTB) 
11. Nathalie Mocker (HaTTV) 11. Nisse Thüne (HaTTV) 
12. Johanna Slazmann (TTVMV) 12. Minh Nguyen (TTVB) 
13. Jana Hofmann (FTTB) 13. Til Puhlmann (TTVMV) 
14. Karina Pankunin (TTVSH) 14. Florian Gottschlak (Köpenicker SV-Ajax) 
15. Julia Glandorf (HaTTV) 15. Jonas Giebel (TTVMV) 
16. Annkatrin Lange (TTVMV) 16. Tim-Laurin Fechner (TTVB) 
 
 

Bundesranglistenturnier TOP 48 Damen / Herren – Quickborn (Schleswig-Holstein) (15./16.10.) 
 
Damen Herren 
1. Han Ying (TTVSH) 1. Ricardo Walther (WTTV) 
2. Nadine Bollmeier (TTVSH) 2. Lennart Wehking (WTTV) 
3. Rosalia Stähr (TTBW) 3. Jörg Schlichter (TTBW) 
3. Alexandra Urban (SäTTV) 3. Arne Hölter (TTVN) 
9. Tanja Krämer (ttc berlin eastside) 13. Sebastian Borchardt (Hertha BSC) 
27. Alina Heck (VfL Tegel) 35. Martin Dietrich (Reinickendorfer Füchse) 
32. Sarah Diekow (Reinickendorfer Füchse) 
33. Sarah-Madeleine Schrödter (VfL Tegel) 

http://www.leistungsliste.net/


Deutschlandpokal Senioren 60 – Neuhausen (Baden-Württemberg) (22./23.10.) 
 
Damen Herren 
1. Berlin 1. Hessen 
2. Sachsen 2. Schleswig-Holstein 
3. Hessen 3. Sachsen 
 5. Berlin 
 
 

Bundesranglistenturnier TOP 48 Schüler/-innen – Bad Arolsen (Hessen) (22./23.10.) 
 
A-Schülerinnen A-Schüler 
1. Julia Kaim (TTBW) 1. Dennis Klein (TTBW) 
2. Sophie Schädlich (TTTV) 2. Nils Hohmeier (TTVN) 
3. Janina Ciepluch (HeTTV) 3. Kevin Meierhof (TTTV) 
10. Mareike Jünemann (VfL Tegel) 6. Marcus Hilker (Köpenicker SV-Ajax) 
38. Ina-Mareike Teuber (TTC Neukölln) 41. Mario Freitag (TTC Borussia Spandau) 
 46. Lorenz Kalka (SG Bergmann Borsig) 
 
 

Aufstiegsturnier der B-Schüler – Lichtenrader SC (22./23.10.) 
 
1. Klasse 2. Klasse 
1. Felix Gill (SV Berliner Brauereien) 1. Tino Lange (Köpenicker SV-Ajax), aufgestiegen 
2. Roy Affeldt (Köpenicker SV-Ajax) 2. Dogan Alüste (SC Charlottenburg), aufgestiegen 
3. Jan Wehrhahn (VfK Südwest) 3. Alexis Behrend (SC Charlottenburg), aufgestiegen 
3. Nick Flasche (TuS Lichterfelde) 3. Julian Böttcher (SC Eintracht Berlin), aufgestiegen 
 
3. Klasse 
1. Marc Schwenk (SC Siemensstadt), aufgestiegen 
2. Nicolas Junghans (VfL Tegel), aufgestiegen 
3. Omar El-Hamed (Reinickendorfer Füchse), aufgestiegen 
3. Benjamin Zanolla (SC Charlottenburg), aufgestiegen 
 
 

1. BEM-Qualifikation u. Aufstiegsturnier der weiblichen Klassen – TTV Friedrichsfelde (22./23.10.) 
 
AT B-Schülerinnen 1. BEM-Quali Mädchen 
1. Lisa Meier (TTV Friedrichsfelde) 1. Lisa Kanno (Reinickendorfer Füchse), qualifiziert 
2. Elisa Essig (VfL Tegel) 2. Sina Hennig (Reinickendorfer Füchse), qualifiziert 
3. Laura Warnke (TTV Friedrichsfelde) 3. Svenja Stoll (VfK Südwest), qualifiziert 
4. Rowena Hörl (TTV Friedrichsfelde) 3. Isabelle Dahlmann (Reinickendorfer Füchse), qualifiziert 
 5. Katharina Mieritz (WSG Königswusterhausen), qualifiziert 
 5. Sophie Böhl (VfK Südwest), qualifiziert 
1. BEM-Quali A-Schülerinnen 7. Katja Frenzel (TTV Friedrichsfelde), qualifiziert 
1. Celina Freier (Reinickendorfer Füchse), qualifiziert 8. Elisa Essig (VfL Tegel), qualifiziert 
 9. Celina Freier (Reinickendorfer Füchse), qualifiziert 
 10. Anika Ernsting (Reinickendorfer Füchse), qualifiziert 
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